
 

 

 

Erläuterungen zur Stimmrechtsvertretung 

 

Aktionäre, die nicht persönlich an der Hauptversammlung teilnehmen möchten, können ihr 

Stimmrecht durch Bevollmächtigte, z.B. durch ein Kreditinstitut oder eine 

Aktionärsvereinigung, oder eine andere Person ihrer Wahl ausüben lassen. Die Erteilung 

einer Vollmacht ist sowohl vor als auch während der Hauptversammlung zulässig und kann 

schon vor der Anmeldung erfolgen. Zur Vollmachtserteilung kommen sowohl Erklärungen 

gegenüber dem zu Bevollmächtigenden als auch Erklärungen gegenüber der Gesellschaft in 

Betracht. Der an der Hauptversammlung teilnehmende Bevollmächtigte kann im Grundsatz, 

das heißt soweit nicht das Gesetz, der Vollmachtgeber oder der Bevollmächtigte 

Einschränkungen oder sonstige Besonderheiten vorsieht, das Stimmrecht in der gleichen 

Weise ausüben, wie es der Aktionär selbst könnte. 

Soweit die Erteilung der Vollmacht nicht dem Anwendungsbereich des § 135 Aktiengesetz 

unterliegt (also wenn die Vollmacht nicht einem Kreditinstitut, einer Aktionärsvereinigung 

oder einer sonstigen, Kreditinstituten nach § 135 Abs. 8 Aktiengesetz oder nach § 135 Abs. 

10 in Verbindung mit § 125 Abs. 5 Aktiengesetz gleichgestellten geschäftsmäßig handelnden 

Person oder Vereinigung erteilt wird und die Erteilung der Vollmacht auch nicht sonst dem 

Anwendungsbereich des § 135 Aktiengesetz unterliegt), bedürfen die Vollmachtserteilung, 

ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung gegenüber der Gesellschaft der 

Textform (§ 126 b BGB).  

Für den Fall, dass die Erteilung der Vollmacht dem Anwendungsbereich des § 135 

Aktiengesetz unterliegt (also für den Fall, dass einem Kreditinstitut oder einer 

Aktionärsvereinigung oder einer sonstigen, Kreditinstituten nach § 135 Abs. 8 Aktiengesetz 

oder nach § 135 Abs. 10 in Verbindung mit § 125 Abs. 5 Aktiengesetz gleichgestellten 

geschäftsmäßig handelnden Person oder Vereinigung Vollmacht erteilt wird, oder sonst die 

Erteilung der Vollmacht dem Anwendungsbereich des § 135 Aktiengesetz unterliegt), wird 

weder von § 134 Abs. 3 Satz 3 Aktiengesetz Textform verlangt, noch enthält die Satzung für 

diesen Fall eine besondere Regelung. Demgemäß können die Kreditinstitute und die 

Aktionärsvereinigungen sowie die sonstigen, Kreditinstituten nach § 135 Abs. 8 Aktiengesetz 

oder nach § 135 Abs. 10 in Verbindung mit § 125 Abs. 5 Aktiengesetz gleichgestellten 

geschäftsmäßig handelnden Personen oder Vereinigungen für ihre Bevollmächtigung 

Formen vorsehen, die allein den für diesen Fall der Vollmachtserteilung geltenden 

gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere denen in § 135 Aktiengesetz, genügen müssen. 

Auf das besondere Verfahren nach § 135 Abs. 1 Satz 5 Aktiengesetz wird hingewiesen.  

 



 

Wird die Vollmacht durch Erklärung gegenüber der Gesellschaft erteilt, ist ein zusätzlicher 

Nachweis der Bevollmächtigung nicht erforderlich. Wird hingegen die Vollmacht durch 

Erklärung gegenüber dem Bevollmächtigten erteilt, kann die Gesellschaft einen Nachweis 

der Bevollmächtigung verlangen, soweit sich nicht - für den Fall, dass die Erteilung der 

Vollmacht dem Anwendungsbereich des § 135 Aktiengesetz unterliegt - aus § 135 

Aktiengesetz etwas anderes ergibt. Ein Nachweis der Bevollmächtigung kann der 

Gesellschaft bereits vor der Hauptversammlung übermittelt werden. Für eine Übermittlung 

des Nachweises der Bevollmächtigung (durch den Aktionär oder den Bevollmächtigten) 

bieten wir gemäß § 134 Abs. 3 Satz 4 Aktiengesetz folgenden Weg elektronischer 

Kommunikation an: Der Nachweis über die Bestellung eines Bevollmächtigten kann der 

Gesellschaft per E-Mail an die E-Mail-Adresse hv@gk-software.com übermittelt werden. 

Dabei ist gewährleistet, dass als Anlage zu einer E-Mail (unbeschadet der Möglichkeit, eine 

vorhandene E-Mail weiterzuleiten) Dokumente in den Formaten Word, PDF, JPG, TXT und 

TIF Berücksichtigung finden können. Der per E-Mail übermittelte Nachweis der 

Bevollmächtigung kann der Anmeldung nur dann eindeutig zugeordnet werden, wenn ihm 

bzw. der E-Mail entweder der Name (Vor- und Zuname) und die Adresse des Aktionärs oder 

die Eintrittskartennummer zu entnehmen sind. Die Übermittlung des Nachweises der 

Bevollmächtigung kann selbstverständlich auch an die unten angegebene Postadresse bzw. 

Telefax-Nummer erfolgen. Vorstehende Übermittlungswege stehen auch zur Verfügung, 

wenn die Erteilung der Vollmacht oder ihr Widerruf durch Erklärung gegenüber der 

Gesellschaft erfolgen soll und sich ein gesonderter Nachweis damit erübrigt. 

Bevollmächtigt der Aktionär mehr als eine Person, so kann gemäß § 134 Abs. 3 Satz 2 

Aktiengesetz die Gesellschaft eine oder mehrere von diesen zurückweisen. 

Als besonderen Service bieten wir unseren Aktionären an, einen von der Gesellschaft 

benannten, weisungsgebundenen Stimmrechtsvertreter (Mitarbeiter der GK SOFTWARE 

AG) bereits vor der Hauptversammlung zu bevollmächtigen und sich von diesem in der 

Hauptversammlung vertreten zu lassen.  

Soweit der von der Gesellschaft benannte Stimmrechtsvertreter bevollmächtigt wird, müssen 

diesem in jedem Fall Weisungen für die Ausübung des Stimmrechts erteilt werden. Dabei 

sind allerdings nur Weisungen zu Beschlussvorschlägen (einschließlich etwaiger 

Anpassungen) von Vorstand und/oder Aufsichtsrat und zu mit einer Ergänzung der 

Tagesordnung gemäß § 122 Abs. 2 Akt bekannt gemachten Beschlussvorschlägen von 

Aktionären möglich. Der Stimmrechtsvertreter wird von der Vollmacht nur Gebrauch machen, 

soweit ihm zuvor vom Aktionär entsprechende Weisungen zur Ausübung des Stimmrechts 

erteilt wurden.  Die Stimmrechtsvertreter sind verpflichtet, weisungsgemäß abzustimmen. 

Die Erteilung von Vollmacht und Weisungen an den Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft 

sowie der Widerruf der Vollmacht oder eine Änderung der Weisungen können durch 

Erklärung gegenüber der Gesellschaft per Post, per Telefax oder auf elektronischem Wege 

erfolgen (die Textform ist insoweit ausreichend). Wortmeldungs- oder Fragewünsche und 

Aufträge, in der Hauptversammlung Anträge zu stellen, kann der Stimmrechtsvertreter nicht 



 

entgegennehmen. Sollte zu einem bestimmten Tagesordnungspunkt eine Einzelabstimmung 

erforderlich werden, gilt die zu diesem Tagesordnungspunkt erteilte Weisung entsprechend 

für jeden abzustimmenden Unterpunkt. Die Aktionäre, die dem Stimmrechtsvertreter der 

Gesellschaft eine Vollmacht und die notwendigen Weisungen erteilen möchten, können sich 

hierzu selbstverständlich des auf der Eintrittskarte zur Hauptversammlung befindlichen 

Formulars bedienen. Damit der Stimmrechtsvertreter die überlassenen Vollmachten und 

Weisungen in der Hauptversammlung ausüben kann, müssen diese ihm rechtzeitig, 

möglichst bis zum Ablauf des 27. Juni 2012 (24.00 Uhr MESZ), vorliegen. Die Vollmachts- 

und Weisungserteilung an den Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft ist allerdings auch 

noch auf der Hauptversammlung, und zwar bis zu Beginn der Abstimmung, möglich. 

Alle vorgenannten Formen der Teilnahme und Vertretung, insbesondere die persönliche 

Teilnahme durch einen Vertreter, namentlich durch ein Kreditinstitut oder eine 

Aktionärsvereinigung, werden durch das Angebot zur Bevollmächtigung des von der 

Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreters nicht berührt und bleiben nach wie vor in 

vollem Umfang möglich. Der Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft wird daher von einer ihm 

erteilten Vollmacht insoweit keinen Gebrauch machen und die betreffenden Aktien nicht 

vertreten, als die betreffenden Aktien durch einen (anderen) am Ort der Hauptversammlung 

anwesenden Teilnehmer (den Aktionär oder dessen Vertreter) vertreten werden. 

Vollmachten allgemein und Vollmachten und Weisungen an den Stimmrechtsvertreter 

können der Gesellschaft wahlweise per Post, per Telefax oder elektronisch übermittelt 

werden: 

   

GK SOFTWARE AG 

Investor Relations 

Waldstraße 7 

08261 Schöneck 

Telefax: 037464 84 15 

E-Mail: hv@gk-software.com 

 

Weitere Informationen zur Erteilung einer Vollmacht an einen Dritten bzw. an den 

Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft sowie entsprechende Vollmachtsformulare erhalten 

die Aktionäre nach Anmeldung und Übersendung des Nachweises über ihren Anteilsbesitz 

zusammen mit der Eintrittskarte bzw.  stehen diese Formulare auf der Internetseite der 

Gesellschaft unter http://investor.gk-software.com/hauptversammlung zur Verfügung. Weder 

vom Gesetz noch von der Satzung oder sonst seitens der Gesellschaft wird die Nutzung 

dieser Formulare verlangt. Jedoch bitten wir im Interesse einer reibungslosen Abwicklung, 

bei Vollmachtserteilungen, wenn sie durch Erklärung gegenüber der Gesellschaft erfolgen, 

diese Formulare zu verwenden.  



 

Wir weisen noch einmal darauf hin, dass auch zur Bevollmächtigung eines Dritten oder des 

Stimmrechtsvertreters der Gesellschaft eine ordnungsgemäße Anmeldung und der Nachweis 

des Anteilsbesitzes erforderlich sind (siehe unter "Erläuterungen zu den Voraussetzungen 

der Teilnahme an der Hauptversammlung und der Ausübung des Stimmrechts"). 

 

Schöneck, im Mai 2012 

 

GK SOFTWARE AG 

Der Vorstand 

 


